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 Vorwort V 

 

Revision 
Vorwort 
Vorwort 

Vorwort zur 2. Auflage 
 
Die freundliche Aufnahme der 1. Auflage des vorliegenden Bandes und die gute  

Resonanz in der Fachöffentlichkeit haben Verlag, Herausgeber und Autoren ermutigt, 
eine 2. Auflage vorzulegen. Dabei bitten wir auch weiterhin um Anregungen und Kritik 
am Inhalt unserer Darstellung. 

Die Bedeutung des Sozialrechts in der Lebenswirklichkeit hat sich in den letzten drei Jah-
ren vor allem während der nachhaltigen Finanz- und Wirtschaftskrise gezeigt. Waren plötz-
lich Arbeitsplätze von mehr als 100.000 Arbeitnehmern gefährdet, konnte die Gefahr eines 
so großen Arbeitsplatzabbaus weitgehend durch den Einsatz von Kurzarbeitergeld und 
weiterer sozialrechtlicher Instrumente abgewendet werden. Auch hierdurch war es möglich, 
eine weitere Ausdehnung der Massenarbeitslosigkeit zu verhindern. Allein dies hat verdeut-
licht, wie groß der Anteil des Sozialen im Rechtsstaat Bundesrepublik Deutschland ist. 

 
Hagen, im April 2011 Jürgen Brand 

 
 

Vorwort 
 
Die Beschäftigung mit dem Sozialrecht gilt vielen als unattraktiv. Dies vor allem, weil 

das Gebiet als unübersichtlich und deswegen nicht beherrschbar angesehen wird, es einem 
permanenten Wechsel ausgesetzt ist und – insbesondere von Seiten der Anwaltschaft – 
finanziell unergiebig zu sein scheint. 

Es ist richtig, dass das Sozialrecht in einer Vielzahl von Normen kodifiziert ist. Allein 
die 12 Bücher des Sozialgesetzbuchs enthalten etwa 2.700 Paragraphen. Daneben gibt es 
noch einmal mehrere 100 Normen in Gesetzen, die (noch) nicht in das Sozialgesetzbuch 
eingegliedert sind, und sicherlich ebenso viele untergesetzliche Vorschriften in Verord-
nungen, Satzungen, Anordnungen und ähnlichem. 

Es kann nicht ernsthaft bestritten werden, dass das Sozialrecht damit zu den umfang-
reichsten Kodifikationen des deutschen Rechts gehört. 

Hinzu kommt, dass dieses Recht einem permanenten Wechsel ausgesetzt ist. Hiermit 
gleicht es dem Steuerrecht, mit dem es – vom Gesetzgeber im Übrigen ausdrücklich ge-
wollt – viele Berührungspunkte aufweist. 

Allein das Dritte Buch des Sozialgesetzbuchs, das sich mit dem Arbeitsförderungsrecht 
befasst, ist seit seinem Inkrafttreten im Jahre 1998 mehr als 80mal – zum Teil erheblich – 
geändert worden. Diese Änderungen sind von erheblicher Bedeutung, weil grundsätzlich 
das Recht im Zeitpunkt des Versicherungsfalles angewendet werden muss, d. h. manchmal 
erhebliche Mühe darauf zu verwenden ist, festzustellen, von welchem Recht aus die 
Rechtswidrigkeit oder Rechtmäßigkeit einer behördlichen Maßnahmen zu beurteilen ist. 

Aber nicht nur diese Änderungen hat der sozialrechtliche Rechtsanwender zur Kenntnis 
zu nehmen und entsprechend umzusetzen, sondern auch die (manchmal selbst für den Ge-
setzgeber überraschenden) Auswirkungen der Neuregelungen auf ganz verschiedenen Ge-
bieten. Hinzu kommt, dass die Qualität der sozialrechtlichen Gesetze in einigen Fällen 
nur als „suboptimal“ zu bezeichnen ist, was zum einen das Rechtsverständnis erschwert, 
zum anderen vor allem verfassungsrechtliche Probleme mit sich bringt. Daher über-
rascht es nicht, dass das Sozialrecht zu den großen Gebieten gehört, die das Bundesverfas-
sungsgericht in erheblichem Umfang beschäftigen. 
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VI Vorwort 

Müssen die v. g. Umstände, die die Arbeit mit dem Sozialrecht erschweren, zugestanden 
werden, gilt dies nicht in gleichem Maße für den Vorwurf der finanziellen Unergiebigkeit. 
Durch die Festlegung auf Rahmengebühren nach § 3 Abs. 1 Nr. 1 RVG verdient der Anwalt 
in einem durchschnittlichen erstinstanzlichen sozialgerichtlichen Verfahren, sofern er sich 
nicht anderweitig abgesichert hat (z. B. durch eine Vergütungsvereinbarung), 550 Euro. War 
er bereits im Vorverfahren tätig, liegt der erstinstanzliche mittlere Gebührenbetrag nur bei 
370 Euro. Ob hierdurch die Bemühungen des Anwalts finanziell abgedeckt sind, erscheint 
mehr als fraglich. Deshalb mag es sich in manchen Fällen anbieten, eine Vergütungsvereinba-
rung nach § 4 RVG abzuschließen. Dies wird sich insbesondere in „kostenträchtigen“ und 
sich nicht selten über Jahre hinziehenden Rentenverfahren anbieten. 

Darüber hinaus ist der Anwalt nicht in allen sozialgerichtlichen Verfahren unter dem 
Zwang der Rahmengebühren. Vielmehr gibt es einen nicht unbeträchtlichen Teil der Ver-
fahren, in denen der Anwalt Gebühren nach dem Gegenstandswert erheben kann. Dies 
sind Verfahren, in denen kein Beteiligter Versicherter, Leistungsempfänger bzw. Behin-
derter oder ihr Rechtsnachfolger ist, §§ 197 a, 183 SGG. Hierunter sind vor allem Verfah-
ren zu verstehen, die von Ärzten, Krankenhäusern, Leistungserbringern, Arbeitgebern 
und Unternehmen oder Behörden betrieben werden oder sich gegen sie richten, wenn auf 
der Gegenseite keine (nach § 183 SGG im Hinblick auf die Kostenfreiheit) privilegierte 
Person steht. Dass es sich hierbei z. T. um erhebliche Streitgegenstände – nicht selten in 
Millionenhöhe – handelt, sei am Rande erwähnt. 

Trotz dieser Erschwernisse und zugegebener Maßen zum Teil negativen Umstände, unter 
denen die Arbeit mit dem Sozialrecht häufig erbracht werden muss, führt an der Beschäfti-
gung mit dem Sozialrecht für viele Anwälte und Berater kein Weg vorbei. Beispielsweise 
muss der Arbeitsrechtler über die sozialrechtlichen Folgen der Beendigung von Arbeits-
verhältnissen (Sperrzeit, Abfindungsanrechnung, Minderung bzw. Verlust des Leistungsan-
spruchs) sowie den Ausschluss des Schadensersatzrechts in den Fällen der §§ 104 ff. SGB VII 
informiert sein; der Insolvenzrechtler über sozialrechtliche Implikationen im Insolvenzfall, 
der Familienrechtler über sozialrechtliche Fragen der Trennung und Scheidung; Steuer- 
und Gesellschaftsrechtler haben die Besonderheiten der Abgrenzung der selbständigen 
Tätigkeit von der abhängigen Beschäftigung mit ihren einschneidenden Folgen im Versiche-
rungsbereich durch die Sozialgerichte zur Kenntnis zu nehmen. Bei der Beratung von Un-
ternehmen sind nicht nur die Möglichkeiten der sozialrechtlichen Beitragsreduzierung, 
sondern auch die Probleme der sozialversicherungsrechtlichen Betriebsprüfungen zu erör-
tern. Der Verkehrsrechtler hat §§ 116 ff. SGB X zu beachten. Befasst sich der Anwalt mit 
dem Erbrecht, dürfen die §§ 56 ff. SGB I über die Rechtsnachfolge im Todesfall, die die Re-
geln des BGB ausschließen, nicht übersehen werden. 

Die Aufzählung ließe sich fortsetzen. 
Jeder, der sich dem Sozialrecht nähert und bereit ist, die vorgenannten Barrieren zu 

überwinden, stellt aber schnell fest, dass er auf einem Gebiet arbeitet, das immer noch 
nicht vollständig durch Rechtsprechung und Literatur aufgearbeitet ist und ihm daher 
durchaus Raum für Kreativität im Interesse der Rechtsuchenden lässt. Unabhängig davon, 
dass das finanzielle Volumen der Sozialleistungen in der Bundesrepublik im Jahr etwa 
unvorstellbare 700 Milliarden Euro erreicht und inzwischen auch mehr als 300.00 Sozial-
rechtsverfahren im Jahr anhängig gemacht werden, ist auch das (gute) Gefühl nicht zu 
unterschätzen, in vielen Fällen Bürgern, die sich nicht gerade auf der Sonnenseite des Le-
bens befinden, zu helfen, im Dschungel des Sozialrechts nicht verloren zu gehen und viel-
leicht eine neue Lebensperspektive zu gewinnen. 

 
Essen, im November 2007 Jürgen Brand 
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